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Ppotokolle äer Verfassungsrevision.

Liste 8it^unK
äsn mit ciei' Ausarbeitung eines Vsrfgssungs-

Entwurfes beauftragten Vorberatkungslcommission.

OonnerstaZ äsn S. Lextember 1883,

Vormittags 1V Dbr, im Orossratbssaale in Lern.

Dnter dem Vorsitz lies Rerrn Kationalratb

Reim Kamevsaufruf feblen mit Kntsobuldigung:
die Herren Nüller, Dr. Räblsr, v. Krlaeb, Rebmann,
Leber/, Relier, Dr. Lebwab und IVilli.

Herr Präsident lirus«.»»«?»- maobt und erläutert
tollende Vorsebläge in Rezug auf die Organisation
nnd das weitere Vorgeben der Kommission:

1. Die Kommission wäblt aus ibrer Nitte zwei
Vizepräsidenten. Lie ziebt zu ibren Leratbungen
zwei geeignete RersönliebKeiten als deutseben und
französiseben LeKretär bei. Der Präsident bat sieb
mit denselben über das Honorar zu verständigen.

2. In Kolgegebung der Kinladung des Verlassungs-
ratkss vom gestrigen 'Rage wird eine RubliKation
erlassen, in weleber das VolK eingeladen wird, seine
>Vünsebe und Vorsebläge bis zum 15. IVeinmonat
1883 eillzureieböll.

3. Ks wird eine RedaKtionsKommission, bestellend
aus dem Rräsidenten und den beiden Vizepräsidenten,
niedergesetzt, welebe den Vuktrag erbält, die Kin-
gaben und Vorstellungen, sowie das übrige vor-
bandene Material zu siebten und ein Lobema für
die Leratbungen der OesammtKommission autzu-
stellen, Celebes den Mitgliedern derselben wenigstens
8 liage vor dem Zusammentritte mitzutbeilen ist.

4. Die OesammtKommission versainmelt sieb am
5. lVintermonat 1883, Vormittags 10 Ilbr, im Laale
des äusssrn Ltandesratbliauses in Lern zum Leginn
ibrer Leratbungen. Das Reglement für den Ver-
fassungsratb Kommt bei denselben analog zur à-
wendung.

5. In einer ersten Leratbung stellt die Oesammt-
Kommission die Orundlagen der neuen Verfassung
lest, und es ist sodann die RedaKtionsKommission
beauftragt, die getassten Lesoblüsse zu redigiren und
diese Redabtion der Oesammtbommission zu einer
zweiten Leratbung vorzulegen.

6. lieber die Verbaudlungen der Oesammt-
Kommission wird ein RrotoKoll gefübrt, welebes die
Vnti äge, Abstimmungen und Leseblüsse, sowie ibrem
wesentlieben Inbalte naeb die abgegebenen Voten
entbalten soll.

7. Das LeKretariat soll dafür sorgen, dass der
Inbalt des RrotoKolls Geweben naeb dessen Oeneb-
migllng sofort gedruebt und die erlorderlieben
Kxemplare sämmtlieben Mitgliedern dos Vertassungs-
ratbes, sowie den ölkentlivben Rlättern zugesandt
werden. D^e Detztern sind zu ersueben, diese Mit-
tbeilungen in einer besondern RubriK zu verütlbnt-
lieben.

Vus der Versammlung werden weitere Vufseblüsse
über die Vukgabe der RedaKtionsKommissivn ge-
wünsobt.

Herr Kann sieb deren Vut'gabe niebt wobl
anders denben, als dass sie, äbnliob wie die
RedaKtionsKommission im dabre 1846, einen voll-
ständigen Vörlassungsölltwurf auszuarbeiten und
vorzulegen babe.

Im Oegensatze biezu fübron die Illl.
und Oobat aus, dass die Kommission vorderband
noob Keinen Vertassungsentwurt zu maeben babe,
da ein solvber die DisKussion besebränKen und in
einseitige Labnen leiten würde. Dieselbe babe ein-
faob das Material zu siebten und eine s^stematisebe
Debersiebt und Oliederung des Ltolkes vorzunebmen,
welebe dann den Deliberationen der Kommission
als VusgangspunKt zu dienen babe.

Infolge dieser Krläuterungen werden die gestellten
Legebren auf Krböbung der Mitgliederzabl der
RedaKtionsKommission fallen gelassen.
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.Vus den Vorsedlug des Herrn IlrurtWer werden
als Vizepräsidenten und Mitglieder der Reductions-
Kommission die LL. Müller in Lern und Lodut
gewädlt und als Sekretäre dessiednet die LL. Lmil
Muttd^s, Lürspreedsr, und doliut, der Letztere déduis
getreuer Ledsrsetsung.

Herr deuntrugt, es sei auf den Lesedluss
betretend die Vereinigung der Ztellen der
Vizepräsidenten und Redaktoren surüeksukommen und
als einter Vizepräsident Lerr Regierungsrutd v. Lteigsr
su Bälden.

Lus ^urüekkommen auf den fruglivdeu Lsseiduss
wird, entgegen dein àtruge des Herrn dolissaint
auf Liedteintreten, desvdlossen. Der Antrug nut
Trennung der stellen der Vizepräsidenten und
Reduktionskammissionsmitglieder erkält edentulls die
Medrdeit.

Vls Vizepräsidenten werden sodann gewädlt: die
LL. v. Ltsiger und dolissuint.

Du im Ledrigen die Vorsedläge des Herrn Lrunner
unungekoedten dleiden, sind dieseldeu mit der od-
entdultensn Modiükution genedmigt.

Der Lntwurisu einer Rundgedung un dus Volk
wird verlesen und naed Vornudme einer ötreiedung
gutgedeissen. Die Rundgsdung luutet wie folgt:

llis Vordorstdungsltommission des Verlassungsrstlies
des Kantons kern an das berniseks Volk.

LVrâe dKtöÄ-rAsr /

Der von Lned gewädlte Veriussungsrutd dut um
3., 4. und 5. dieses Monats seine Organisation fest-

gestellt und seinen Vorstund gewädlt. Oleiodseitig
dut er eine Vorderatdungskommlssion, destedend uns
33 Mitgliedern, niedergesetst und dieselde mit der
^.usardeitung eines Verlassungsentwurkes deauftragt.
Liner Linladung des Vertässungsratdes Lolge leistend,
dut diese Vorderatdungskommission in idrer deutigen
konstituirenden Litsung desvdlossen, vor dem Löwinn
idrer àdeiten dem Volke Leit und Lelsgendeit sur
Mittdeiluug von ^Vünsvden und Vorsedlägen in Lesug
uns eine neue Verfassung su gsden. Denn unsere
^.rdeit kann nur dunn su einem gedsidliedsn und
defriedigenden ^dsedlusse gelangen, wenn ulle die-
Wenigen Ledenstragen, welede sied sur Losung und
Ordnung in der Verfassung eignen, allseitig de-
sproeden und in Lerüoksiedtigung gezogen werden.

^Vir luden Lued, wertde Mitdürger, dsmnued ein,
Lure Lingaden und Vorstellungen dis sum 15. >Vein-
monut nävdstdin un die Ktuatskanslsi in Lern su
unsern Landen einzusenden.

den 6. Lerdstmonut 1883.

Im Lumen der Vorderatdungskommission
des Verlussungsrutdes

krunner,
der

dienlisril.

î8edluss der Kitsung iL/s Ldr.

Der Lrotokollfüdrer:
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